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nare in doliis quantitatem mensurae . Hine Sin -
ner , Homo qui id facit .
oͤlli , Sehr .

Spoͤchte , Spaͤhen . Das Intenſ . zu dieſem , Speotare .
Spoͤtlig , Spaͤtling , Spaͤtjahr . Das Gegenwort zu

Fruͤhling .
Stabhalter , der zweite Vorgeſetzte in Landgemein⸗

den . Verſchieden von Statthalter .
5tapfle , Stufe . Staͤpfeli . Demin .

Stotze , Starke Beine und Schenkel . Sch . Stotzen ,
refercire .

Strehle , Kaͤmmen . Von Strehl . Kamm , verwandt
mit Striegel , Strigilis . Id . von Strahl .

Strolch , Vagabund .
Struͤbli , Gewundenes Backwerk . Von Strube ,

Struve , Schraube .
Stud , Pfoſten . Verw . mit Stuͤtze , Stotze . Statua .
Sunneblueme , Chbrysanthemum Leucanth . Lin .

Stulbete , ' ſtubete . Auf Beſuch .

*

T .

Tafere , Wirthshausſchild . Taberne . Sch . Tafern .

Tage , verb . Tag werden . Sch .
Taue , Feldmaaß bei Wieſen . Ein Morgen .
Tenſch , Schleuſe bei der Waſſerleitung . Sch .

Tensch , Landveste à Latino Tenere .

Togge , Strohfackel .
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Tole , Vertragen , Dulden . Das Stammwort zu

dieſem . Mertoltenis , Wir dulden uns . Goth .

Thulan , Ang . Tholian , Daͤn. Daale , Isl .
Dol . Schwed . Dola . Gr . Taxao . Lat . tolero -

tuli .
Toll . 1) ueberhaupt Schön . 2) Insbeſ . Was mit

großem Aufwand verſchoͤnert iſt . Koͤnnte wohl das

Wort von dieſer Urbedeutung zur Bezeichnung des

thoͤrichten Aufwandes , undzuletzt des Thoͤrich⸗
ten , Uebertriebenen , uͤberhaupt uͤbergegangen
ſeyn ? Vergl .Ad. unter dieſem Art . Id . Toll ,

Groß , Huͤbſch . Engl . tall .
Todtebaum , Sarg .

Tragete , Laſt , ſo viel man auf einmal tragen

kann .
Treber , Treſtern .
Tremel , Balke . Von Dram . Sch .

Trinke , Tuback trinke , Taback rauchen . Noch

aus einer alten Bedeutung des Wortes TDrinken ,

Ziehen , Trahere Far . „ Die den freien und

reichlichen Geiſt ( der Lehre) in ſich getrunken

haben . “
Trog , Hoͤlzerne Kiſte . Sch . Truhe , receptaculum

olausum , Trog -
Troſtle , Droſſel .
Truͤeihe , ( Truͤhen ) Urſprünglich Sammeln , Zu⸗

legen . Von Truhe . Daher : Fett , ſtark werden .
Sch . Truhen . in arculam coniicere . „Unrecht
Gut truhet nicht . “ 5

17
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Truͤmmle , 1) Sich auf einem Punkt herum be⸗

wegen . 2) Unſtaͤt gehen . Tremulare . Daven

Trümmlig , Schwindlicht .
Tſchäubli , Tfſchaͤubeli , Kleiner Strohbüſchel ,

Warnungszeichen an verbotenen Wegen . Deminut .

von Schaub , Strohbund .
Tſchope , Kamiſol mit Ermeln , Tſchoͤpli . Dem⸗

Aus dem Ital . Giubba .

Tunke , Tauchen . Tingere .

U.

uding , unding , adyv. Sehr , Ueber das Ge⸗

woͤhnliche .
Umme , Hin , Herum , Verſchieden von Umme , Um⸗

men , Um , ihn , den , einen .

Ung ' heit , Unangefochten , von Geheien .

Unrueih , Perpendikel an der Uhr . Unruhe .
Uerthe , 1) Wirthsrechnung . 2) Abrechnung über⸗

haupt . Sch . Urt , Uirthe , Symbola , col⸗-

lecta etc .
Urig , ) Lauter Dinge einer Art beiſammen . 2) So

viel Dinge einer Art , daß man die andern nicht be⸗

merkt . Wahrſcheinlich von der noch in Zuſammen⸗
ſetzungen uͤbrigen Stammſylbe Ur .
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